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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Oberlangenstadt : SG Roth-Main II 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

2:8-Niederlage für die SG Roth-Main II beim TTC 
Oberlangenstadt

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC Oberlangenstadt, als Justin
Michel das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG
Roth-Main II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stronz, Scheiblich und
Michel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten
war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Fischer-Strehmel / Stronz konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Laude / Beier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Scheiblich / Michel gegen Fischer / Fischer nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 12:10, 11:4, 9:11, 11:8 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Robert Scheiblich hatte seinen Gegner
Klaus-Dieter Beier beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Jochen Fischer-Strehmel und Dietmar Laude, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. In vier
Sätzen siegte am Nachbartisch Bernd Stronz gegen Hans Jürgen Fischer und gab dabei nur einen
Satz her. Es dauerte eine Weile, bis Justin Michel sein 3:2 gegen Rainer Fischer feiern konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:1. Robert Scheiblich kam mit der Spielweise von Dietmar Laude am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Jochen Fischer-Strehmel gegen Klaus-Dieter Beier.
Es dauerte eine Weile, bis Bernd Stronz den Fünf-Satz-Sieg gegen Rainer Fischer feiern konnte.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Die richtige Taktik hatte Justin
Michel beim 3:0-Erfolg gegen Hans Jürgen Fischer von Beginn an. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Oberlangenstadt nun ein Punkteverhältnis von 17:9 auf dem Konto,
während die SG Roth-Main II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:9 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC Burgkunstadt III (TTC Oberlangenstadt) bzw. gegen den TTC 1960 Tüschnitz IV
(SG Roth-Main II).

 Statistik:
 TTC Oberlangenstadt

Doppel: Fischer-Strehmel / Stronz 1:0, Scheiblich / Michel 1:0 
Einzel: R. Scheiblich 2:0, J. Fischer-Strehmel 0:2, B. Stronz 2:0, J. Michel 2:0 
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 SG Roth-Main II
Doppel: Laude / Beier 0:1, Fischer / Fischer 0:1 
Einzel: D. Laude 1:1, K. Beier 1:1, R. Fischer 0:2, H. Fischer 0:2


